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Neustart als Alterszentrum Wattenwil 
 

Die fortlaufende Optimierung interner Abläufe ist gerade für eine Institution im 
Bereich der Altersbetreuung ein unaufhörlicher Prozess. Das Alters- und Pfle-
geheim Wattenwil präsentiert sich ab Ende Januar nach innen und aussen in 
einem modernen Gewand, begleitet von einem neuen Auftritt und Namen. 
 
 
Wie alle anderen Institutionen im Bereich der Altersbetreuung steht das Al-
ters- und Pflegeheim Wattenwil vor vielfältigen Herausforderungen. Die konti-
nuierlichen Verbesserungen in den Prozessen und der Führungsarbeit helfen 
dem Alters- und Pflegeheim, den Fachkräftemangel anzugehen und gute Lö-
sungen zu finden. Die Betreuung und Pflege älterer Menschen haben sich 
grundlegend gewandelt. Der Begriff «Heim» wird heute höchstens noch in den 
Begriffen «Daheim», «Heimat» und «heimelig» verwendet. Die in der Institu-
tion bereits lange praktizierte Kompetenz in Pflege und Betreuung soll nun 
auch nach aussen hin stärker sichtbar werden. 
 

Im letzten Jahr wurde daher die Website des Alters- und Pflegeheims Watten-
wil erneuert und aufgefrischt. Gleichzeitig wurde über einen neuen Namen 
nachgedacht. Da es explizit keine «Altersheime» mehr gibt und Personen, die 
Pflege benötigen, ungern in ein Heim gehen, entschieden sich die Verantwort-
lichen im Stiftungsrat und der Leitung für den Begriff «Alterszentrum Watten-
wil». Der Kernfokus auf das «Alter» bleibt so erhalten, ebenso wie der Bezug 
zu Wattenwil und dem damit verbundenen Einzugsgebiet. Aus diesen Überle-
gungen heraus wird die Institution ab Ende Januar mit einem neuen Logo und 
unter der neuen Webadresse azwa.ch auftreten. 
 

Und noch etwas Besonderes: Interessierte und aufmerksame Besucher:innen 
des Alterszentrums Wattenwil werden eine ungewöhnliche Neuerung entde-
cken. Gemeinsam entwickelte Führungsgrundsätze, von Graffiti-Künstler:in-
nen gross auf eine Hausfassade gesprayt, sind nun für alle sichtbar. Dies ist 
ein weiteres Zeichen für die Innovationsfreude des Alterszentrums bei der Er-
füllung seiner Aufgaben. 
 
 
 
Für Rückfragen: Dorothée Hofstetter Co-Geschäftsleiterin 033 359 26 12 
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